
 

        E L T E R N T R E F F  –  B R I E F 
-  ein Rückblick von Oktober 2017 bis September 2018  - 

            Einsatz für onkologisch erkrankte Kinder schon seit über 30 Jahren 

 
Liebe Unterstützer/innen und Freunde des ELTERNTREFF,  
 

wie in den Jahren zuvor, informieren wir - nach dem Motto: „Tue Gutes und rede auch darüber“ - 
wieder über unsere vielschichtige Vereinsarbeit zum Wohle der an Krebs erkrankten Kinder, die in  
der Dortmunder Klinik für Kinder- und Jugendmedizin behandelt werden, und ihrer Familienangehöri-
gen. Ganz herzlich danken wir hiermit allen Menschen aus der Großregion Dortmund, die ihr Herz  
für die Schicksale der an Krebs erkrankten Kinder und Jugendlichen geöffnet und uns durch ihre  
Spenden und Aktionen geholfen haben. Denn unser gemeinnützig anerkannter Verein finanziert  
sich ausschließlich aus Mitgliedsbeiträgen und Spenden. 
 

Ganz nah dran, unsere „Stationsmütter“ 
 

Über das ganze Jahr betreuen und beraten ehemals betroffene Mütter Familien auf der onkologischen 
Station K41 und bauen durch ihre persönlichen Besuche und Gespräche einen vertrauensvollen, nach-
haltigen Kontakt zu den an Krebs erkrankten Kindern, ihren Eltern und Geschwistern auf. Unsere  
Stationsmütter leisten diesen wichtigen ehrenamtlichen Dienst im wöchentlichen Wechsel. Dadurch 
können rasch individuelle Hilfen gegeben und notwendige Unterstützungen vom ELTERNTREFF unbü-
rokratisch umgesetzt werden. Darüber hinaus ist die Arbeit der Stationsmütter ein wichtiges Bindeglied 
zwischen den Neubetroffenen, dem Klinikteam auf der Station K41 und dem Vorstand des ELTERN-
TREFF. Von vielen Familien wird diese Arbeit als Symbol der Hoffnung empfunden. Ärzte, Psycholo-
gen, Schwestern und Pfleger, Therapeuten und Erzieher begrüßen und unterstützen daher diese wich-
tige Betreuungsarbeit. Alle ehrenamtlich tätigen Stationsmütter bringen viel von ihrer Freizeit und ihren 

persönlichen Erfahrungen und Ideen in 
diese Arbeit ein. In den Jahren 2014 und 
2016 erhielten die Stationsmütter für diese 
Arbeit die „dm-Helferherzen“ - Auszeich-
nungen. Auch 2018 waren wir anlässlich 
der Woche des bürgerlichen Engagements 
bei der dm-Aktion „Herz zeigen“ mit dabei. 

 
 

Geräte / Ausstattungsgegenstände für die Klinik / Station K41 
 

Spezielle Geräte helfen den Kindern den Klinikalltag während der Therapie besser zu bewältigen. Zur 
Unterstützung und optimalen Überwachung hat der ELTERNTREFF deshalb neue Geräte / Ausstat-
tungsgegenstände angeschafft: Tragbare Pulsoximeter, BEDSIDE-MONITORE, eine weitere Behand-
lungsliege und zu Schulungszwecken wurde ein Lumbalpunctions-Simulator von uns gespendet. 

 
 

 
 

 
 

 
 

    

   Ausgabe 2018 
 

 

Im Bild die Stationsmütter, die heute an diesem 
„Herzstück“ der Vereinsarbeit des ELTERNTREFF 
mitwirken (von rechts): 
 

Ulrike Klink, Anja Jozwiak, Monika Schmidt-
Steup, Dörte Schüttfort, Claudia Vèlasquez  
und Bettina Manz 

 
 

  

 

Steffi Mund (l.),  
stellvertretende  
Bereichsleitung,  
und Oberarzt  
Dr. Benedikt  
Bernbeck  
freuen sich  
über unsere  
Gerätespenden  

 

Besonders gefreut  
haben sich die 
Schwestern auf 
der K41 auch über 
ihre neue Sitzecke 


